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SCHREIBEN VOM[ FELDGEISTLICHEN] JOHANN STUDER AN [ KONRAD III . ]
ZURLAUBEN, "CAPP.E DE LA GUARNISON SUISSE ", POITIERS

"Jch uff dismal nit sondere Sachen dem H. zuschriben als allein hab ich von



H. D ' E s c l u s e a u verstanden , dass ewerthalhen nüt usgericht worden,

nit mag iah wüssen was darus wirt , vermein nit das er dem König [ L u d-

w i g XIII . ] etwas darvon angemeldt aber woll dem H. [ François ] von B a s-

sompierre [Colonel général des Suisses et Grisons] , welcher ihme ett-

was beschwört ein fahl fürgehalten.

Die Armen gwardi Knecht sindt Zimlich übel , es ist Jederman wider sie , es hat

der [Surintendant des Finances , Charles I , Marquis de La ] Vieuvil-

l e kein besoldung volgen lassen , sie geben dan den Fermieren 16000 Ib . unnd

damit sie die besoldung bekommen hat ihr arme geltfressige Graff zugelassen

das die fermier wider in die Keller gangen , es ist also uff ein schlag hiemit

behüt eüch ihr armen Schweitzer gehet es eüch also was wirt baldt den andern

geschächen.

Jch schickhe hieby H. Leüt . [Meyenberg]  noch ein buch hoff er das

erste werde empfangen haben , wan solche villicht nit Köstlich gnug im ein-

bundt ist möglich Köstlichen zu haben . Den Käss hab ich leider für dismal

vergessen , Soll Künfftige Wochen gwüss beschächen . Hin fürder fangen wir alhie

an zu beichten , damit wir desto ehe an ein endt [ kommen] unnd eüch auch be¬

suchen mögen . Vom reisen redt man got lob Jez sonders nüt . Der liebe gott

wolle uns gnad geben das wir from unnd andächtig die fasten zu einem guten

endt bringen unnd dan . . . das Agnum paschale mit freüden niessen mögen " .

-  Blatt 246 V und 247 r  leerOriginal , mit Siegel - AH 61 , 246 - 247
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